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betreffenden Landes gefährden und 
zugleich die internationalen Positio
nen des sozialistischen Weltsystems 
beeinträchtigen können. In der 
weltweiten Klassenauseinanderset
zung ist die Anerkennung der P. das 
wichtigste Kriterium für die poli
tisch-ideologische Reife einer mar
xistisch-leninistischen Partei bzw. 
einer revolutionären Bewegung und 
Ausdruck des proletarischen Inter
nationalismus. —<■ Antisowjetismus

Pluralismus: bürgerliche politi
sche und ideologische Konzeption, 
die das Klassenwesen des staatsmo
nopolistischen Herrschaftssystems 
verschleiert, die gegen den Marxis
mus-Leninismus und die politische 
Macht der Arbeiterklasse im realen 
Sozialismus gerichtet ist. Diese 
Konzeption fußt auf dem philoso
phischen P., der die Einheit der 
Welt, ihren inneren Zusammenhang 
und das Wirken allgemeiner Ge
setzmäßigkeiten leugnet (so z. B. 
der Pragmatismus, Personalismus 
und Positivismus). Auf die Staats
theorie angewandt, dient der P. 
als weltanschaulich-theoretische 
Grundlage des bürgerlichen Demo
kratiebegriffs. Die Diktatur der 
Bourgeoisie wird mit Hilfe des P. in 
ein »freies Kräftespiel« verfälscht. 
Damit werden die gegensätzlichen 
Klasseninteressen verschleiert. Die 
imperialistischen Ideologen leugnen 
folglich den Klassenkampf, seine 
Objektivität und die Gesetzmäßig
keit der revolutionären Umgestal
tung des Kapitalismus. Die Verwi
schung der antagonistischen Klas
sengegensätze zielt besonders dar
auf ah, die führende Rolle der Ar
beiterklasse und ihrer marxistisch- 
leninistischen Partei im revolutionä
ren Kampf zu negieren. Somit rich
tet sich die Konzeption des P. auch 
gegen den realen Sozialismus, vor 
allem gegen seine politische Macht. 
Der P. wird als Alternative zur —*• 
Diktatur des Proletariats hingestellt. 
Im —<• Sozialreformismus der Gegen

wart findet der P. eine deutliche 
Ausprägung. Er wird dort ausdrück
lich programmatisch fixiert und in 
politischen und weltanschaulichen 
Konzeptionen ausgearbeitet. (Plura
lismus der Werte und Weltanschau
ungen, —► »demokratischer Sozialis
mus« usw.) Im gegenwärtigen —► 
Revisionismus stellt die P.konzep- 
tion die weltanschaulich-theoreti
sche Basis der Verfälschung und 
Revision des —*• Marxismus-Leninis
mus und für den Kampf gegen die 
kommunistische Weltbewegung und 
den Sozialismus in Theorie und 
Praxis dar. Konzeptionen, wie die 
eines »pluralistischen Sozialismus«, 
sollen die Arbeiterklasse vom revo
lutionären Kampf ablenken, indem 
Elemente und Spielregeln bür
gerlich-parlamentarischer Demo
kratie zu imaginären Maßstäben 
jeglichen sozialen Fortschritts erho
ben werden. Von dieser pseudowis
senschaftlichen, reaktionären Platt
form aus erfolgen heftige Angriffe 
insbesondere gegen die Länder der 
sozialistischen Staatengemeinschaft 
sowie gegen politisch-programmati
sche Grundsätze der kommunisti
schen und Arbeiterparteien in nicht
sozialistischen Ländern. Der P. 
dient der Verteidigung des staats
monopolistischen Kapitalismus. Er 
wird als eine der wichtigsten politi
schen und ideologischen Waffen 
des Imperialismus gegen die Einheit 
und Geschlossenheit der internatio
nalen kommunistischen Bewegung, 
gegen den realen Sozialismus und 
die internationale Arbeiterklasse 
eingesetzt.
Im Sozialismus gibt es jedoch keine 
objektiven Grundlagen für einen P. 
gleich welcher Art. Die reale Viel
falt von Interessen der Klassen und 
Schichten berücksichtigend, ver
wirklicht die Arbeiterklasse ihre 
eigenen Interessen und die des gan
zen Volkes im breiten Bündnis mit 
der Mehrheit der Bevölkerung. Ob
jektiv erforderlich ist der —*• demo
kratische Zentralismus als Prinzip


